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1. Geltungsbereich
Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbereiche der 
Dienstleistungsfirma KUK | Birgit Reich – nachstehend Dienstleisterin genannt – mit dem Vertragspartner – 
nachstehend Autraggeber:in – genannt.

Soweit einzelvertragliche Regelungen bestehen, welche von den Bestimmungen dieser AGB abweichen oder 
ihnen widersprechen, gehen die einzelnen Regelungen vor.

2. Vertragsgegenstand
2.1 Die Vertragsparteien vereinbaren die Zusammenarbeit gemäß der spezifischen, individualverträglichen 
Vereinbarung. Ein Arbeitsvertrag ist von den Parteien nicht gewollt und wird nicht begründet.

2.2 Für die Abgabe der Sozialversicherung oder steuerliche Belange trägt die Dienstleisterin selbst Sorge und 
stellt die Auftraggeber:in von eventuellen Verpflichtungen frei.

2.3. Es steht der Dienstleisterin frei auch für andere – so auch konkurrierende - Auftraggeber:innen tätig zu 
werden.

3. Zustandekommen des Vertrags
3.1 Das Vertragsverhältnis für die Dienstleistung kommt durch Erteilung eines eines schriftlichen oder 
mündlichen Kundenauftrags (§ 611 BGB) durch die Auftraggeber:in und dessen Annahme durch die 
Dienstleisterin zustande. Als Basis der Beauftragung gilt die aktuelle Honorarsatzung der Dienstleisterin zum 
Auftragszeitpunkt oder ein unterbereitetes Dienstleistungsangebot oder die Annahme eines 
auftraggeberseitigen Honorarvorschlags durch die Dienstleisterin.

3.2. Der Gegenstand des Vertrags bzw. die genaue Aufgabenbezeichnung wird in einem kostenfreien 
Erstgespräch vereinbart und ggf. im weiteren Verlauf in einem schriftlichen Auftrag (Dienstauftrag, 
Werkvertrag oder Rahmenvertrag) beschrieben.

3.3. Eine schriftliche Form der Beauftragung ist gemäß § 611 BGB für das Zustandekommen eines 
Dienstauftrags nicht erforderlich. Gesprächsprotokolle und Schriftverkehr dokumentieren das 
Vertragsverhältnis. Diese Form der mündlichen Vertragsregelung tritt insbesondere bei folgenden 
Leistungsanfragen in Kraft:

• Jedwede Form der schriftlichen oder anderweitig medialen Niederlegung von Konzepten.

• Führungen, Workshops, Katalog- und Ausstellungstexte.
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3.4. Von der Honorarordnung ausgenommene, kostenfreie Leistungen sind:

• Angebotserstellung auf pauschaler Stunden- und Leistungsbasis.

• Erstgespräche, auch mit beratendem Charakter.

• Nachbesserungen und Änderungen an der Erstkonzeption sofern diese nicht den Charakter einer 

Neukonzeption bekommen.

• Klärende Gespräche und generelle Auskünfte.

• Verhandlungsgespräche.

4. Vertragsdauer und Kündigung
4.1 Der Vertrag beginnt und endet am individuell vereinbarten Zeitpunkt.

4.2 Der Vertrag kann individuell mit dem Abschluss von Teilleistungen und Projektphasen gekündigt 
werden. Hierfür wird eine Vorausfrist von 3 Wochen festgelegt. Bereits in Bearbeitung befindliche 
Teilleistungen werden bei Vertragsabbruch voll abgerechnet, soweit keine anderweitige Einigung auf 
Teilentschädigung erzielt wird.

4.3 Eine fristlose Kündigung aus wichtigen Gründen ist möglich. Ein wichtiger Grund liegt beispielsweise 
vor, wenn die Auftraggeber:in mit zwei fälligen Zahlungen imVerzug ist und nach Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist nicht leistet oder die Auftraggeber:in nach Abschluss in Vermögensverfall gerät 
(Zahlungsunfähigkeit, Insolvenz ); es sei denn, es wurde bereits ein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt.
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